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Aufforstung im Gemeindewald 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Am Foto:  

Landesrat DI Ludwig Schleritzko besichtigte die Aufforstung und pflanzte mit Bürgermeister 

Hans Zimmermann und NÖ Straßenbaudirektor DI Josef Decker die letzten Bäume. 

 

Zum Ausgleich für die Rodungsfläche beim Ausbau der L9 (Gänserndorf – Obersiebenbrunn) 

stellte die Marktgemeinde Weikendorf Flächen zur ,,Schutzwaldsanierung‘‘ zur Verfügung.  
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Zulassungsnummer: 

51393W90U 

Verlagspostamt: 2253 

Weikendorf 

Verlagspostamt:2253 

Weikendorf  

 

AMTLICHE 

MITTEILUNG 
Medieninhaber: 

Marktgemeinde Weikendorf 

Eigene Vervielfältigung 

Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Johann Zimmermann  

  2253 Weikendorf,      

  Rathausplatz 1  

Erscheinungsorte:        www.gdeweikendorf.at 

                                                  Dörfles, Stripfing,  

                     Tallesbrunn, Weikendorf 

 

http://www.gdeweikendorf.at/


Auf 76.500 m² im Weikendorfer Gemeindewald und im Aspacherfeld wurde ein Mischwald aus 

Laubgehölzen und Schwarzföhren im November 2020 ausgepflanzt. Durch die Niederschläge 

gab es ideale Pflanzverhältnisse als Voraussetzung für einen guten Anwuchs.  

  
Für die Ausgleichsflächen Weikendorf wurden durch die Firma Netouschek aus Stillfried rund 
45.000 Stk. Heister und Sträucher mittels Einzelloch- und Pflugpflanzung gesetzt. Die 

Pflanzen werden mit Einzelstammschutz oder mit einem Kulturschutzzaun gegen 
Wildverbiss geschützt. Die Anwuchspflege wird bis 2024 vom Land NÖ durchgeführt. 
Die Kosten für diese Neuaufforstungen belaufen sich auf rund € 780.000,- und werden vom 

Land NÖ getragen.  

 

Für die Bepflanzung und Pflege der Ausgleichsflächen in Weikendorf wurde von der Universität 
für Bodenkultur (BOKU), Institut für Waldbau, ein Konzept ausgearbeitet, welches im Vorfeld 
mit der Standortgemeinde Weikendorf, der Forstbehörde und dem Land abgestimmt wurde. 

In diesem Pilotprojekt soll für die Problem-Flächen (Trockenheit, Klimawandel, geringer 
Oberboden) Lösungen gefunden werden, wie diese standorttypisch und nachhaltig, ohne 
überbordende Pflegemaßnahmen, bepflanzt werden können (wie z. B. mittels Direktsaat, 

trockentoleranten Arten, etc.).  
Der Anwuchserfolg und die weitere Entwicklung der Vegetation auf den Ausgleichsflächen 
wird über einen Zeitraum von 10 Jahren vom Institut für Waldbau der BOKU verfolgt und 

dokumentiert (Monitoring). 

 

 

 

 

Information - Schneeräumung 

Die Marktgemeinde Weikendorf ersucht, alle Fahrzeuge am Straßenrand so 

abzustellen, dass die Winterdienstarbeit ohne Behinderungen durchgeführt 
werden kann. Die Benützung der Straßen soll für alle Einsatzfahrzeuge wie 

Rettung, Feuerwehr usw. immer problemlos möglich sein.    
 

 

                                                                       Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
 

 

 

 

 

Deponie Stripfing (ASZ) - Öffnungszeiten 

Samstag, den 16.1.2021 und 13.2.2021  
von: 13.00 - 15.00 Uhr 
 

(An diesen Tagen sind nur ,,Kleinmengen‘‘ für eine Anlieferung in die Deponie vorgesehen und 
auf das Notwendigste zu beschränken!) 
 

 
Aufgrund der derzeitigen Situation sind folgende Abläufe bei der Anlieferung vorgesehen: 
 

* Es dürfen max. 5 Fahrzeuge auf das Gelände der Deponie (bei Wartezeiten - Fahrzeug nicht 
verlassen!) 
* 1 Person pro Fahrzeug, 

* 1m Mindestabstand zu anderen Personen, 
* Mund-/Nasenschutzmasken tragen, 

* Anlieferer wirft die Abfälle eigenhändig in die Sammeleinrichtung  



 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
 

   Das Jahr 2020 geht zu Ende. Für die jüngere Generation unter uns   

   war es wahrscheinlich das herausforderndste Jahr in ihrem bisherigen  

         Leben. Ein Jahr mit Einschränkungen, wie Ausgangssperren, Schul- und  

                        Kindergartenschließungen, Betriebsschließungen, damit verbunden    

                          Kurzarbeit oder Arbeitslosigkeit, was für manche zu erheblichen 
Einkommensverlusten geführt hat. Auch auf manche Urlaubsreise und auf zahlreiche 

Dorffeste musste verzichtet werden. Das Vereinsleben wurde stark beeinträchtigt, der 
Kontakt in den Familien und zu Freunden musste reduziert werden. 

In unserer Gemeinde konnten die Infektionszahlen in einem erträglichen Maß gehalten 
werden. Ich danke allen, die dazu beigetragen haben!  

Auch im Gemeindebetrieb ist es durch ,,Corona‘‘ nicht einfacher geworden. 

Trotz Abstand, Mund-Nasen-Schutz, Desinfektion etc. haben sich meine Mitarbeiter 

bemüht, die Serviceleistungen soweit als möglich aufrecht zu erhalten und die 
Bürgerkontakte zu ermöglichen. Dafür gebührt ihnen unser aller Dank! 

Leider bringt die Corona-bedingte Wirtschaftskrise auch für die Gemeinden erhebliche 
finanzielle Einbußen. Die Einnahmen bei den Ertragsanteilen aus dem Steueraufkommen 

des Bundes reduzieren sich gegenüber 2019 um ca. 150.000€, die BZ 
(Bedarfszuweisungen) des Landes NÖ sanken von 200.00€ auf 120.000€. 

Gleichzeitig stiegen die Gemeindebeiträge für Krankenhäuser und Soziales. Auch 
geringere Elternbeiträge für Kindergarten und Hort und Rückgänge bei der 

Kommunalsteuer verringerten die Einnahmen der Gemeinde. 

Zum teilweisen Ausgleich der Einnahmenausfälle erhielten wir im Juli 2020 das 
,,Kommunale Kraftpaket‘‘ in Höhe von 31.800€ vom Land NÖ (Zuschuss zur 

Sozialhilfeumlage und Härteausgleich) 

Durch das gute Ergebnis im Rechnungsabschluss 2019 stand uns noch ein beachtlicher 

Überschuss von rund 400.000€ zum Ausgleich der Mindereinnahmen zur Verfügung. So 
konnten wir 2020 den Finanzierungshaushalt (früher OH) ausgleichen und die 

Vorhaben im Projekthaushalt finanzieren. Lediglich beim Straßenbau haben wir bei der 
Vergabe vorsichtiger agiert, um nicht in einen finanziellen Engpass zu geraten. Bis vor 

kurzem konnte nämlich niemand sagen, wie sich die Einnahmen aus dem 
Steueraufkommen des Bundes tatsächlich entwickeln werden!  

Daher war es möglich, trotz der schwierigen Lage auch 2020 einen Überschuss zu 
erwirtschaften, mit dem wir den Abgang im Voranschlag 2021 von 246.200€ 

ausgleichen können. 

Auch wenn es nicht leicht war, haben wir uns bemüht, unter den gegebenen 
Umständen das Bestmögliche für unsere Gemeinde zu erreichen! 

Ich danke allen Mitarbeitern und Gemeinderäten, die sich aktiv ins Gemeindeleben 
eingebracht haben, allen Bürgerinnen und Bürgern, die wieder ihren Beitrag zu einem 

schönen Ortsbild geleistet haben, sowie den vielen Freiwilligen, die dafür gesorgt haben, 
dass das Leben in unseren Dörfern klaglos funktioniert.  

 

Ein frohes Weihnachtsfest, Gesundheit, Glück, Zufriedenheit und Erfolg im Neuen 
Jahr 2021 wünscht Ihnen  
 

 

Ihr Bürgermeister 

 
 

 



Projekte 2020 

 Straßenbau 2020 

 Bereits im Frühjahr haben wir die Zufahrt zu Volksschule, Kindergarten und 
Sportplatz (Franz-Mair-Weg) mit einer neuen 
Asphaltdecke versehen, die Straßenentwässerung 

hergestellt und die Beleuchtung erweitert.  

 Danach wurden Straßen- und Kanalbauarbeiten in 
Dörfles und Tallesbrunn durchgeführt und im 
Spätsommer die ,,Winterzeile‘‘, die ,,Bauerngasse‘‘ und der 

,,Brunnenplatz‘‘, sowie ein Gehsteig in der 
,,Sportplatzgasse‘‘ in Tallesbrunn mit einer neuen 
Asphaltfeindecke überzogen.  

 Darüber hinaus gab es zahlreiche Kleinbaustellen im 
gesamten Gemeindegebiet.                                      

Diese Arbeiten wurden von der Firma Porr erledigt. 
 Auf der B8a wurde im Bereich Weikendorfer Hauptstraße von der Weidenbachbrücke bis 

zum Friedhof die Feinasphaltdecke durch die Firma Pittel und Brausewetter im Auftrag 

des Landes NÖ erneuert. Die Marktgemeinde Weikendorf hatte nur die Kosten der 
Mehrbreite über 6m zu bezahlen (30.000€). Im Zuge dieser Arbeiten sanierten die 

Mitarbeiter der Straßenmeisterei Gänserndorf die Kanaleinläufe und die 
Entwässerungsrinnen am Straßenrand. Die Marktgemeinde Weikendorf musste nur für die 
Materialkosten aufkommen.  

Landesrat DI Ludwig Schleritzko hat als NÖ Straßenbaureferent der Marktgemeinde 
Weikendorf eine kostengünstige Erneuerung der Ortsstraße durch das Land NÖ 

ermöglicht. Danke! 

Insgesamt haben wir 2020 für die Sanierungen von Gemeindestraßen und deren 

Entwässerung rund 190.000€ aufgewendet. 

Finanzierung: Marktgemeinde Weikendorf 66.000€ 

Land NÖ BZ    85.000€ 

Bund KIP     39.000€ 
 

 Ausbau der Wasserversorgungsanlage  

 Die Bauarbeiten zur Errichtung des zweiten 
Trinkwasserbrunnens im Brunnenschutzgebiet Stripfing 
konnten im November abgeschlossen werden. Während der 

Wintermonate werden noch die maschinelle Ausrüstung, die 
Elektroinstallation, die Steuerungseinrichtungen und die 
PV-Anlage eingebaut. Die Kosten dafür liegen bei 130.000€ 

und wurden vom Gemeinderat an die Firma GWT als Bestbieter 
vergeben. 

Im Frühjahr 2021 erfolgt noch die Errichtung der Einfriedung der Erweiterungsfläche des 
Brunnenschutzgebietes und dessen Begrünung. Die Fertigstellung des Projektes ist bis 

April 2021 vorgesehen. 

 Das Projekt zur Erneuerung der Schiebergruppen an der Wasserleitung in Neu-Wörth 

wurde von unserem Projektanten DI Josef Pabinger gemeinsam mit unserem früheren 
Wassermeister Christian Raynoschek nur für ca. 20 Schieber erstellt. Im Verlauf der 
Bauarbeiten hat sich herausgestellt, dass mittlerweile weitere Schieber nicht mehr 

funktionieren. Weiters sahen wir es während der Bauarbeiten als sinnvoll, einige zusätzliche 
Schieber einzubauen, um bei zukünftigen Reparaturen noch kürzere Leitungsabschnitte 
absperren zu können, sodass dann weniger Haushalte betroffen sind. Auch im ursprünglich 

nicht zur Reparatur vorgesehenen Wassernetz Dörfles traten noch einige Gebrechen auf, 
die repariert werden mussten. Auch zwei Straßenquerungen waren zu erneuern und 
einige Hydranten zu tauschen. Im Zuge der Arbeiten wurden auch noch einige defekte 

Hausanschlüsse erneuert.  
Die Gesamtkosten für diese Projekte liegen bei 800.000€ und werden über Darlehen 
finanziert.  



An Förderungen vom Bund können wir mit 19% der Baukosten in Form von 

Annuitätenzuschüssen über 25 Jahre (152.000€) rechnen, vom Land NÖ mit einer 
Förderung von 5% der Baukosten als Direktzuschuss (40.000€). 
Zur Finanzierung der Restkosten im Jahr 2021 hat der Gemeinderat die Aufnahme eines 

Darlehens in Höhe von 250.000€ beschlossen. 
 

 Erneuerung der Straßenbeleuchtung 

Bereits im Sommer hat die Firma Manschein die alten Halogen-Leuchten der 
Straßenbeleuchtung in Dörfles durch neue, energiesparende LED-Leuchten ersetzt.  Im 

Herbst vergab der Gemeindevorstand den Auftrag für den Tausch weiterer Leuchten in 
Dörfles im Bereich der Protteser Straße. Diese sind bereits angeliefert und werden durch 
die Firma Manschein in den kommenden Wochen montiert. Für die Erneuerung der 

Straßenbeleuchtung in Dörfles haben wir 2020 58.000€ aufgewendet.  

Finanzierung: 25.000€ BZ +3.700€ Energie BZ, Land NÖ, 25.000€ KIP Bund,              

                     Rest Marktgemeinde Weikendorf  

 

 Reparaturen in der Abwasserbeseitigungsanlage 

Für Reparaturen an der FeCl3-Anlage zur Phosphatfällung, der maschinellen Anlagen im 
Klärbecken und in den Kanalpumpwerken haben wir 2020 76.000€ aufgewendet.  

 

 Zwei neue Photovoltaik-Anlagen 

In den nächsten Monaten werden auf den Grundstücken der Kläranlage und des 

Brunnenschutzgebietes in Stripfing durch die EVN zwei Photovoltaik-Anlagen errichtet.  

Diese PV-Anlagen für die Stromversorgung der Kläranlage und des Wasserwerkes 

Stripfing produzieren 20-25% des Jahresstromverbrauches der Anlagen.                         
Die Marktgemeinde Weikendorf kauft den erzeugten Strom um ca. 9 Cent/kWh statt 17 
Cent/kWh von der EVN. Es wird monatlich abgerechnet. Etwaige Überproduktion wird zum 

Preis von ca. 5 Cent ins Netz eingespeist. Der Mehrverbrauch wird zum vertraglich 
vereinbarten Normalpreis abgerechnet. Die Anlagen werden von der EVN über 20 Jahre 
betreut und gehen dann kostenlos ins Eigentum der Gemeinde zur Restnutzung über. Für die 

wirtschaftliche Nutzung der PV-Zellen geht man heute von einer Lebensdauer von 
mindestens 35 Jahren aus. 

Die Markgemeinde Weikendorf zahlt pro Anlage einen Baukostenzuschuss von 5.000€. 
Dieser wird von Land NÖ als Förderung refundiert.                                                      

Für die Marktgemeinde Weikendorf entstehen dadurch keine Investitionskosten, 
aber für ca. 20-25% des Stromverbrauches der Anlagen eine Kosteneinsparung für 
die Verwendung von ,,grünem Strom‘‘! 

 

 Neue Multifunktionstafeln in 
unserer Volkschule 

Im Frühjahr 2020 hat der 
Volksschulausschuss beschlossen, 

zwei digitale Tafeln versuchsweise 
anzuschaffen. Nachdem die 
Lehrerinnen von dieser Ausstattung 

sehr begeistert waren, haben wir uns 
im VS-Ausschuss entschlossen, auch 
für die restlichen sechs Klassen diese 

modernen Schultafeln 
anzuschaffen. Diese wurden im 
November 2020 von der Firma 

Furthner montiert,                                      Am Foto: Wilhelm Schindler, Bettina Jaindl und         

die Firma Manschein                                   Hans Zimmermann besichtigten die neuen Tafeln.       

sorgte für die notwendigen Elektroanschlüsse. 

Kosten für die sechs neuen Tafeln: 34.000€ 

Finanzierung: 50% KIP (Bund), 50% VS-Gemeinden Weikendorf und Weiden 

entsprechend der jeweiligen Schülerzahl. 



 Förderungen für die Freiwilligen Feuerwehren 

Zur Finanzierung der Feuerwehrautos für Tallesbrunn und Weikendorf haben unsere Landes-
Hauptfrau Johanna Mikl-Leithner und ihr Stellvertreter Stephan Pernkopf der 

Marktgemeinde Weikendorf vor kurzem 17.000€ überwiesen.   

 

 Lagerräume für Archiv der Marktgemeinde Weikendorf 

Nach dem NÖ Archivgesetz sind die Gemeinden verpflichtet, ein Archiv zu führen. Diese 
aufwändige Arbeit wird Gott sei Dank von unserer ehrenamtlichen Archivgruppe betrieben. 

Die Marktgemeinde Weikendorf deckt den finanziellen Aufwand. Unsere Aktivistengruppe hat 
dankenswerter Weise im Pfarrhof Weikendorf einen Büroraum und einen Lagerraum 
gefunden. Dieses Lager ist mittlerweile zum Bersten voll.  

So haben wir in unserer Halle im Bauhof, in der auch der Theaterverein sein Requisitenlager 

hat, einen Lagerraum in Trockenbauweise geschaffen, für den die Marktgemeinde 
Weikendorf die Finanzierung übernommen hat. Die Mitarbeiter der Archivgruppe haben den 
Lagerraum großteiles in Eigenregie errichtet. Danke! 

 

 Grenzbereinigungen 

Wie schon in früheren Jahren hat die Marktgemeinde Weikendorf auch 2020 etliche Grenzen 
von gemeindeeigenen Grundstücken (zB. Deponie Stripfing, Wegenetz im Aspacherfeld, 
Franz-Mair-Weg, Winterzeile) durch die Firma Brezovsky vermessen und mit Grenzsteinen 

besichern lassen.  

Das Ziel ist es, möglichst viele Grundstücke der Gemeinde im Grenzkataster eintragen zu 

lassen. Dazu müssen die Grenzpunkte von allen Nachbarn per Unterschrift anerkannt werden. 
Die Punkte werden dann koordinatenmäßig erfasst und als unstrittig im Katasterplan des 

Vermessungsamtes eingetragen. 

 

 OMV–Sonden 

Derzeit werden Sonden des Erdgasspeicherfeldes gewartet. Für die Schwerfahrzeuge musste 
über die Feilbachbrücke am Wörthwiesenweg eine Fly-Over-Brücke errichtet werden. 
Durch das feuchte Wetter wurde auch der Güterweg in Mitleidenschaft gezogen. Nach 

Abschluss der Arbeiten erfolgt selbstverständlich eine Wegsanierung durch die OMV. 

Auch der schadhafte Asphaltweg in der KG Dörfles an der Protteser Straße gegenüber der 
Kapelle soll im Frühjahr 2021 auf einer Länge von ca. 700m durch die OMV mit einer neuen 
Asphaltdecke überzogen werden. Darüber hinaus leistet die OMV jährlich einen Beitrag zur 

Instandhaltung unserer Wege im Speicherfeld. 

 

 Zughaltestelle an der Nordbahn 

Trotz neuerlicher Bemühungen um den Zughalt in Neu-Wörth um 18:14 Uhr seitens der 
Marktgemeinde Weikendorf und durch Landesrat Schleritzko hat die ÖBB wieder ein 

ablehnendes Schreiben geschickt: 
 

REX 2350 fährt bis Bernhardsthal, dort stehen aber nur 2 Gleise zur Verfügung. Der Zug 

wendet dort und fährt wieder retour. Allerdings muss er zu einer gewissen Zeit wieder die 

Station verlassen, da danach 2 durchfahrende Züge in Bernhardsthal kreuzen, das heißt es ist 

dann kein Gleis mehr frei. 

Aus dieser Anforderung heraus fährt der REX 2350 im beschleunigten Haltemuster. 

Dies freut Kunden z.B. in Drösing oder Hohenau (da sie so schneller nach Hause kommen), 

führt aber leider auch zu Durchfahrten in einigen Stationen. 

Im Rahmen des geplanten Gesamtfahrplans (Regionalverkehr, Fernverkehr, Güterverkehr) 

kann beim REX2350 somit leider kein zusätzlicher Halt angeboten werden. 

Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung. 

DI Michael Fröhlich 

Regionalmanagement Ostregion 

Leiter Angebotsplanung 

ÖBB-Personenverkehr AG  



 Marchegger Bahnlinie fertig ausgebaut 

Die Elektrifizierung der Bahnlinie, die Absicherung 
der Eisenbahnkreuzungen in Stripfing und der 

Einbau neuer lärmemissionsarmer Tragwerke 
über die Bahnstraße in Weikendorf und die L3005 

nach Oberweiden ist abgeschlossen.  

Die Wiederherstellungsarbeiten an Straßen und 

Wegen werden vereinbarungsgemäß im Frühjahr 
2021 erfolgen.  

Der Schienenersatzverkehr durch die ÖBB läuft 
noch bis Ostern. Danach startet die neue VOR-Linie 

mit Bussen. Der genaue Fahrplan wird zeitgerecht 
bekanntgegeben.  

 

Auch der Ausbau der Bahnunterführung an der 
L3005 ist fertiggestellt. Die Kosten trägt zur Gänze 
das Land NÖ.  

Landesrat Schleritzko machte sich ein Bild vom 
Fortschritt auf der Baustelle. 

 

 

 

 

 

 

 

Voranschlag 2021 
 

 

Im Ordentlichen Haushalt (jetzt Finanzierungshaushalt genannt) sind Einnahmen von 

3.241.700€ und Ausgaben von 3.487.900€ veranschlagt.  

Den Abgang von 246.200€ finanzieren wir aus dem Überschuss des Rechnungsabschlusses 

2020 bzw. weiteren Einsparungen.  

Im Voranschlag 2020 betrug der Abgang nur 105.000€, der Überschuss in Rechnungsabschluss 

2019 noch 400.000€.  

Wir hoffen auch für 2021 auf weitere Beihilfen des Bundes und des Landes NÖ! 

 

Im Außerordentlichen Haushalt (jetzt Projekthaushalt) sind Einnahmen und Ausgaben von 

jeweils 708.000€ vorgesehen.  

 

 

Projekte: 

 Straßenbau                 300.000 € 

 Straßenbeleuchtung               130.000 €  

 Güterwege          28.000 € 

 Wasserversorgungsanlage              250.000 € 
 

Gesamt:                 708.000 € 

 

 

Bei weiterem Einnahmeentfall im Jahr 2021 muss auch bei diesen Investitionen 

eingespart werden.  



Darlehensstand der Gemeinde in €: 
 

Hoheitlicher 

Bereich 
 

 Anfang 2021 
 

Rückzahlung 
 

Zinsen 
   

Neu 
 

Ende 2021 
 

Straßenbau, Kinder- 

garten, Rathaus  

 

 

127.000 

 

 

30.300 

 

   200 

 

100.000 

 

196.700 

 

Baulandbeschaffung 

(Zwischenfinanzierung) 

253.000 

 

16.800    800           0 236.200 

Gesamt: 380.000 

 

47.100 1.000 100.000 432.900 

 

Wirtschaftlicher 

Bereich 

 Anfang 2021 Rückzahlung 
 

Zinsen Neu  Ende 2021 
 

Kanal, Wasser- 

versorgung 

 

3.439.700 

   

333.000 

 

34.700 

 

250.000 

 

3.356.700 

NÖ WW-Fond*    682.700           0         0           0    682.700 

Gesamt: 4.122.400 333.000 34.700 250.000 4.039.400 

 

*Diesen Darlehen wurden die Zinsen für die Restlaufzeit (82.860€) dem Kapital 2019 

zugeschlagen. Sie sind somit ab 2020 zinsenfrei, Rückzahlung erfolgt 2030 – 2035, in 10 Raten. 
  

Hoheitlicher Bereich: Die restlichen Zinsen (3.860 €) werden von Land NÖ getragen.  

Wirtschaftlicher Bereich: Vom Bund bekommen wir 63.600€ an Annuitätenzuschuss  

 

 Rücklagen per 01.01.2020 in €: 
 

 Abwasserbeseitigung:    51.600     

 Wasserversorgung:    33.000 

 Abfertigungsrücklage:         2.700 

 Bauplatzankauf:                    336.500  

                  423.800 
 

Der Voranschlag 2021 wurde vom Gemeinderat am 18.12.2020 beschlossen. 

Die ,,Grünen‘‘ Gemeinderäte stimmten dagegen.  

 
Zum Nachdenken - Müllablagerung am Waldgrundstück! 

Auf einem Waldgrundstück nahe Tallesbrunn wurde in den letzten Wochen vermehrt Bauschutt, 

Farbkübeln und Sperrmüll einfach der Natur überlassen.  Ein Bediensteter der Marktgemeinde 

Weikendorf traf den Liegenschaftseigentümer an, als er wieder seinen Müll im Wald entsorgte.                      

Nach Aufforderung von unserem Mitarbeiter, den Müll fachgerecht in der Deponie in Stripfing zu 

entsorgen, gab er an, dass es ihm egal sei, der Müll befinde sich auf seinem Grund. Er habe dafür 

auch kein Verständnis, dass sein Müll die Umwelt verschmutzt…  

 

 

 

 

 

 

 
 

…. leider haben manche noch nicht verstanden, wo und wie man heutzutage den Müll entsorgt! 

Die Wasserrechtsbehörde (BH-Gänserndorf) ist bereits eingeschaltet!  



Schutz für Wildtiere 

Die Jagdgesellschaft 

Stripfing hat für den Schutz 

von Wildtieren Reflektoren 

an den bestehenden 

Straßenpfosten zwischen 

Stripfing und Weikendorf 

montiert.  

Durch diese Reflektoren 

vermeiden die Tiere das 

Überqueren der Straße.         

Es sollte somit zu einer 

Verringerung von Wildunfällen 

kommen. Die Kosten wurden 

von der NÖ-Versicherung   

und der Stripfinger 

Jagdgesellschaft 

übernommen.   

Am Foto: Jagdleiter Manfred 

Brandhuber, NÖ Versicherung 

Leopold Kral, Reinhard Schuller, 

Straßenmeisterei Gänserndorf    

                                                                                                               i.V. Roland Florjan, Gerhard       

                                                                                                 Kapfinger, Franz Brandhuber jun. 

 
 
Die Gemeindebücherei Weiden/March lädt Sie ein 

 

Lesen in der Winterzeit: 
 

Die Nächte sind lang, mit den Corona-Sicherheitsauflagen auch die Tage. Vielleicht ist das 
gerade auch für Sie die Zeit, um wieder einmal in Ruhe ein Buch zu lesen. Wir laden Sie daher 
ein unser breitgefächertes Medienprogramm zu nutzen. Sei es ein Roman, Krimi oder Thriller 

für entspannte Stunden in der warmen Stube oder ein Sachbuch zur Information (Politik, Jagd, 
Geschichte, Gesundheit, Fitness usw.) oder zur Planung neuer Projekte (Garten, Einrichtung, 
Reisen usw.). Und selbstverständlich steht auch unseren Jüngsten ein umfangreiches 

Buchangebot zur Verfügung. Dies alles um einen Preis von € 0,10/Buch und Woche oder eine 
Jahreskarte von € 5,-- für Kinder und Jugendliche bzw. € 15,-- für Erwachsene. Nutzen Sie 
ganz einfach dieses Angebot zum kleinen Preis mit großem Nutzen. 

Ganz einfach in der Gemeindebücherei Weiden/March (Gemeindeamt Oberweiden) 
vorbeischauen – das Büchereiteam unterstützt Sie gerne bei der Auswahl. 
Nähere  Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter http://buecherei-

weiden.noebib.at. 
 
Geöffnet: 

 
Jeden Dienstag von 12 – 16 Uhr 

Jeden Mittwoch von 18 – 20 Uhr 
Jeden Sonntag von 10 – 11 Uhr 
 

 
 

Das Büchereiteam freut sich auf Ihren Besuch. 

 

http://buecherei-weiden.noebib.at/
http://buecherei-weiden.noebib.at/


,,Corona‘‘ 

 

Das unsichtbare COVID19-Virus hat unser aller Leben in den vergangenen zehn 

Monaten ganz schön durcheinandergebracht. Gott sei Dank hat sich die Anzahl der 

Erkrankten in der Marktgemeinde Weikendorf im Rahmen gehalten.                            

Die Auswirkungen auf die erkrankten Personen waren sehr unterschiedlich. Das Auf 

und Ab zwischen Lock-down und Lockerung hat viele Menschen schon müde 

gemacht. Manche fühlen sich bevormundet, andere fürchten sich vor einer 

Erkrankung, wieder andere leiden unter fehlenden sozialen Kontakten, abgesagten 

Veranstaltungen, und stillgelegtem Vereinsleben. Die Nachrichten im Fernsehen 

werden von Zahlen über positiv Getestete, Intensivbetten und Tote dominiert. Die 

Massentests leisten einen Beitrag zur Eindämmung, sind aber nur 

Momentaufnahmen. 

Was die Infektionszahlen niedrig hält, sind: Hausverstand, Abstand, 

Hygiene und Mund-Nasen-Schutz.                                                                                         

Das einzige Mittel, diese Pandemie zu beenden, ist die Impfung! 

Ich weiß, dass es viele Bedenken und Schauergeschichten über mögliche 

Nebenwirkungen gibt. Viele wundern sich, dass es so schnell möglich war, Impfstoffe 

zu entwickeln. Auf Grund der weltweiten verheerenden Auswirkungen von COVID19 

ist es aber nicht verwunderlich, dass die Regierungen der Industriestaaten enorme 

Beträge in die Entwicklung von Impfstoffen investiert und den Prüfungsverfahren 

Vorrang gegeben haben, um die wirtschaftlichen Auswirkungen so schnell als möglich 

einzudämmen. 

Dies hat die teure Entwicklung wesentlich beschleunigt. Nur die möglichst 

schnelle Durchimpfung eines möglichst hohen Prozentsatzes der 

Bevölkerung (70-80%) kann die Krankheit zum Stillstand bringen! 

Eine Fortführung des jetzigen Zustandes wird sich unser Staat nicht lange leisten 

können. Die Verschuldung steigt drastisch an und gefährdet bzw. schwächt den 

Wohlstand unserer Gesellschaft und die Zukunft der jüngeren Generationen. Die 

müssen die Zeche zahlen! 

Daher bitte ich Sie: Sobald Impfstoff vorhanden ist, gehen Sie Impfen!           

So schützen Sie sich und andere am besten!! 

Nur durch die Impfung können wir bald wieder ein ,,normales‘‘ Leben 

führen! Das wünschen wir uns doch alle! 

 

       Ihr Bürgermeister 

      Hans Zimmermann 

 

   

Film – Weikendorf 
„Barocke Weihnachten“ 
Sendetermin 24. Dezember 19 Uhr 15, 3Sat 
Die Dokumentation lässt mit Spielszenen in historischen Gewändern auf Schloss Hof und Schloss 
Niederweiden und im Pfarrhof von Weikendorf die barocken Weihnachtstraditionen wieder aufleben. 

 



Der  

SV Stripfing/Weiden 

wünscht Frohe Weihnachten 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
 

 

Schuleinschreibung in der Volksschule Weikendorf 

Die Schuleinschreibung für das Schuljahr 2021/22 wird aufgrund der aktuellen 

Coronamaßnahmen auf einen späteren Zeitpunkt verschoben.  

Die Eltern der schulpflichtigen Kinder werden im Kindergarten über einen neuen Termin 

informiert.  

 

 

       Information zum Thema BAUEN + WOHNEN 

 

 

Das Zuhause ist ein Platz zum Wohlfühlen. Und dazu gehört auch die bestmögliche 

Information zum Thema BAUEN + WOHNEN.  

Hier erfahren Sie alle Details zu den Förderungen sowie die Kontaktdaten Ihrer 
Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner, ferner erhalten Sie Informationen zu den 
verschiedenen Hausbaumessen und den sonstigen Veranstaltungen rund ums Bauen.   

Ihre Fragen können auch gerne direkt bei der NÖ Wohnbau-Hotline,  

MO – DO von 8 – 16 Uhr und FR von 8 – 14 Uhr beantwortet werden.  

Oder besuchen Sie uns vor Ort: entweder direkt im Landhaus in St. Pölten oder in den 
dezentralen Dienststellen der NÖ Wohnbauförderung in immerhin 10 

Bezirkshauptmannschaften.  

 

 

 

 

Weikendorfer Friedhof - Gruft zu erwerben 

Es besteht die Möglichkeit eine bestehende Gruft am 

Weikendorfer Friedhof kostenlos zu erwerben. Interessierte 

können sich im Gemeindeamt Weikendorf melden. 

https://www.noe-wohnbau.at/kontakt.html


 

 

 

 

 

 

 

 

                   Christbaumentsorgung durch   
                  die Gemeinde am  

         Montag, 11. Jänner 2021. 
 

         Legen Sie bitte die Christbäume bis  
         8.00 Uhr vor das Haustor, auf den    
                     Gehsteig oder an den Fahrbahnrand. 
 

 

 
 
 
 
 
Einige Exemplare des von 
Gottfried Laf Wurm 
künstlerisch gestalteten 
Kalenders sind noch im 
Gemeindeamt zu 
erwerben. 

 

 

 

 

 

 

 



 

Trinkwasseruntersuchung - Wasserversorgungsanlage  

der Marktgemeinde Weikendorf 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auszug der Probenahmeinformation:  IPW 

Wassertemperatur 15,2 °C 

pH-Wert (vor Ort) 7,6 

Färbung (vor Ort) farblos, klar 

Gesamthärte 20,3°dH 

Carbonathärte 15,5°dH 

Calcium (Ca) 78,8 mg/l 

Magnesium (Mg) 40,7 mg/l 

Nitrat   41,0 mg/l   (max.50,0 mg/l) 

Chlorid (Cl-)  26,2 mg/l   (max. 200 mg/l) 

Sulfat  70,7 mg/l   (max. 750 mg/l) 

Das abgegebene, aufbereitete und desinfizierte Wasser der Wasserversorgungsanlage Weikendorf 

entspricht den geltenden lebensmittelrechtlichen Vorschriften und ist zur Verwendung als 

Trinkwasser geeignet. 

 

 

 

 

 



Die 5 Irrtümer über Versicherungen 

Vielleicht kennen Sie die Situation: Sie sind felsenfest von etwas überzeugt und dann stellt es sich 

als Irrtum heraus. Das kann gefährlich sein, wenn dadurch z.B. eine Krankheit unbehandelt bleibt 

oder ein Schadensfall nicht versichert ist. Mit diesem Beitrag wollen wir gängige Irrtümer über 

Versicherungen aufzeigen. Vielleicht entdecken auch Sie eine Fehleinschätzung und nützen die 

Chance, eine Versicherungslücke zu schließen. 

 

Irrtum 1 – Sturmschaden 

Wenn ein umstürzender Baum an der Gemeindestraße mein Auto beschädigt, haftet in jedem Fall 

die Gemeinde 

Sturm verursacht Totalschaden 

In Folge eines Sturms kam es in Sooß (Bezirk Melk) zu einem Totalschaden an einem Auto, das von 

einem Baum getroffen wurde. Der Lenker blieb unverletzt, erlitt aber einen schweren Schock.  

Die Gemeinde haftet nicht in jedem Fall 

Haftung besteht nur dann, wenn ein Verschulden vorliegt. Bei diesem Beispiel ist der Baum aufgrund 

des Sturms umgefallen und nicht, weil dieser unzureichend gepflegt wurde. Somit besteht keine 

Haftung seitens der Gemeinde. In diesem Fall hätte der Lenker eine Kaskoversicherung gebraucht. 

 

Irrtum 2 – Tätigkeitsschaden (Privater Umzug) 

Wenn ich meiner Freundin beim Umzug helfe und dabei etwas beschädige, zahlt in jedem Fall die 

private Haushaltsversicherung. 

Ein Missgeschick ist schnell passiert 

Anna hilft Beatrice beim Umzug. Dabei fällt ihr ein Karton mit dem teuren Porzellan aus der Hand. 

Sie meldet den Schaden bei ihrer privaten Haushaltsversicherung. Zu ihrem Ärger wird die 

Schadenmeldung abgelehnt. 

Haftpflichtversicherung ist nicht gleich Haftpflichtversicherung 

Bei der privaten Haftpflichtversicherung sind grundsätzlich Tätigkeitsschäden (Benützen, Befördern, 

Bearbeiten) von Gegenständen ausgeschlossen. Um Tätigkeitsschäden einzuschließen, braucht man 

eine erweiterte Haftpflichtversicherung. 

Im genannten Beispiel zählt das Transportieren von Porzellan als Tätigkeitsschaden, der nur bei der 

erweiterten Haftpflichtversicherung gedeckt ist. 

Irrtum 3 – Hubschrauberbergung  

Wenn ich bei einem Schi- oder Wanderunfall aufgrund einer schweren Verletzung vom Hubschrauber 

geborgen werden muss, werden die Kosten von der Sozialversicherung bzw. Bergrettung 

übernommen. 

Ein Wochenende mit schlimmen Folgen 

Familie Huber ist am Wochenende Schifahren. Bei der letzten Abfahrt am Nachmittag stürzt das 

übermüdete Kind und schlägt mit dem Kopf auf der Liftstütze auf. Das 9-jährige Mädchen bleibt 

bewusstlos liegen und wird von einem Hubschrauber in das nächstgelegene Spital gebracht. 

Nachdem die Eltern den ersten Schock überwunden hatten, kam gleich die nächste schlechte 

Nachricht in Form einer Rechnung. Für den Hubschraubereinsatz wurden die Eltern zur Kassa 

gebeten. Der geforderte Betrag beträgt € 4.500,-. 

Kosten für den Hubschrauber sind meist vom Verunfallten zu zahlen 

Bei Freizeit- und Sportunfällen in den Bergen sind die Kosten vom Verunfallten zu tragen. Bei 

schweren Verletzungen gibt es zwar einen Zuschuss in der Höhe von derzeit € 948,27, den Großteil 

der Kosten (gesamte Kosten bei leichten Verletzungen) muss allerdings der Verunfallte übernehmen. 

Immerhin kostet ein Hubschraubereinsatz zwischen € 2.000,- und € 7.000,-. 

Irrtum 4 – Grobe Fahrlässigkeit 

Wird ein Leitungswasser- oder Feuerschaden grob fahrlässig verursacht, so ist das nicht 

versicherbar. 

Risiko Fettbrand 

Herr Binder brät ein Stück Fleisch, als es an der Tür klingelt. Die Nachbarin hat ein Paket 

übernommen und möchte es ihm vorbeibringen. Natürlich gibt es auch das eine oder andere zu 

erzählen, sodass Herr Binder auf sein Schnitzel vergisst. Als er in die Küche zurückkommt, bemerkt 

er schon den Rauch, Flammen schlagen ihm entgegen. Das Fett hat sich aufgrund der großen Hitze 

entzündet und einen Fettbrand ausgelöst. 

Schutz bei grober Fahrlässigkeit 

Wird ein Fettbrand dadurch verursacht, dass man für ein paar Minuten die Küche verlässt, so gilt das 

in aller Regel als grobe Fahrlässigkeit. In diesem Fall besteht nur dann Versicherungsschutz, wenn 



grobe Fahrlässigkeit in den Vertrag eingeschlossen wurde. Grobe Fahrlässigkeit ist seit kurzer Zeit 

gegen Mehrprämie versicherbar.  

Irrtum 5 – Mitversicherung erwachsener Kinder 

Solange die Kinder im gleichen Haushalt mit den Eltern wohnen, sind sie bei privaten 

Versicherungsverträgen mitversichert. 

Wenn die Kinder flügge werden 

Julia (19) und ihr Bruder Sebastian (21) studieren. Die älteste Schwester Beatrice (24) arbeitet 

bereits, lebt aber noch - so wie Julia - bei ihren Eltern in Baden. Sebastian ist bereits ausgezogen 

und teilt mit Freunden eine Wohnung in Wien. Für Julia und Sebastian wird noch Familienbeihilfe 

bezogen. Für die Haushaltsversicherung inklusive privater Haftpflichtversicherung der NV hätte das 

folgende Konsequenzen:  

Bei der Haushaltsversicherung inklusive privater Haftpflichtversicherung (Produkt Wohnenplus der 

NV) sind unverheiratete Kinder bis zum vollendeten 25. Lebensjahr mitversichert, solange sie sich in 

Schul- oder Berufsausbildung befinden. Somit wären Julia und Sebastian mitversichert, Beatrice 

nicht.  

Das sollten Eltern wissen 

Prüfen Sie Ihren Versicherungsvertrag: Die Kriterien für die Mitversicherung können das Alter, der 

Familienstand, eine Schul- oder Berufsausbildung oder die Familienbeihilfe sein. Die Mitversicherung 

von erwachsenen Kindern ist in den Versicherungsbedingungen geregelt.  

Achtung! Steigt das erwachsene Kind in das Berufsleben ein, so erlischt in der Regel die 

Mitversicherung, auch wenn das Kind noch zu Hause wohnt. 

 

Vielleicht haben Sie jetzt einen Irrtum entdeckt, vielleicht sind Fragen aufgetaucht? Die NV steht 

Ihnen jedenfalls in 43 Geschäftsstellen in NÖ und Wien mit Rat und Tat zur Seite.  

 

 

DIE GEMEINDE GRATULIERT:   

 

GEBURTSTAGE:  

Herrn Ing. Johann Vogel aus Weikendorf zum 97. Geburtstag. 

Frau Maria Kunz aus Weikendorf zum 95. Geburtstag. 

Frau Hermine Neuchl aus Weikendorf zum 94. Geburtstag.  

Herrn DI Johannes Schramel aus Weikendorf zum 94. Geburtstag. 

Frau Friederike Binder aus Weikendorf zum 93. Geburtstag. 

Frau Erika Andraschky aus Weikendorf zum 92. Geburtstag. 

Frau Elisabeth Kugler aus Weikendorf zum 92. Geburtstag. 

Frau Elsa Urban aus Weikendorf zum 92. Geburtstag. 

Frau Josefine Zimmermann aus Weikendorf zum 90. Geburtstag. 

Herrn Jovencio Zaraspe Aldover aus Weikendorf zum 90. Geburtstag. 

Frau Gertrud Vogel aus Weikendorf zum 90. Geburtstag. 

Herrn Rudolf Siebinger aus Weikendorf zum 85. Geburtstag. 

Herrn Eduard Schmid aus Dörfles zum 85. Geburtstag. 

Herrn Erwin Karall aus Weikendorf zum 85. Geburtstag. 

Herrn Franz Rieger aus Tallesbrunn zum 85. Geburtstag. 

Herrn Rudolf Gromes aus Dörfles zum 80. Geburtstag. 

Herrn Erich Peschel aus Tallesbrunn zum 80. Geburtstag. 

Frau Johanna Ullmann aus Weikendorf zum 80. Geburtstag. 

Frau Gerda Schmid aus Dörfles zum 80. Geburtstag. 

Frau Monika Rieger aus Tallesbrunn zum 80. Geburtstag. 

Herrn Kurt Wurst aus Tallesbrunn zum 80. Geburtstag. 

Herrn Robert Mann aus Weikendorf zum 80. Geburtstag. 

Frau Elsa Olah aus Weikendorf zum 80. Geburtstag. 

 



 

 

Frau Judith Linizhuber  

aus Weikendorf  

zum 106. Geburtstag. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Herrn Leopold Hagn      Herrn Adolf Hebenstreit 

aus Weikendorf     aus Dörfles 

zum 95. Geburtstag.     zum 80. Geburtstag.  

 

 

 

Herrn Franz Hurban     Herrn Gottfried Daubek 

aus Stripfing      aus Weikendorf 

zum 80. Geburtstag.     zum 80. Geburtstag. 

 

 

 

Frau Margarete Weihs     Herrn Josef Strasser 

aus Tallesbrunn     aus Weikendorf 

Zum 80. Geburtstag.     zum 80. Geburtstag. 



 

 GEBURTEN: 
 

Sandra Degenhart und Patrick Markl aus Weikendorf zur Geburt ihrer Tochter Emilia Vanessa. 

Melanie und Klaus Drabek aus Dörfles zur Geburt ihrer Tochter Isabella. 

Dilek und Mehmet Bozkurt aus Dörfles zur Geburt ihres Sohnes Kadir Azer. 

Jana Burgard und Wolfgang Reisel aus Stripfing zur Geburt ihres Sohnes Theodor Nikolaj. 

Familie Bozkurt aus Dörfles zur Geburt ihrer Tochter Dilek. 

Ramona und Andreas Schmid aus Weikendorf zur Geburt ihres Sohnes Paul. 

Sandra Reuberger und Stefan Hofer aus Weikendorf zur Geburt ihrer Tochter Nina. 

Lisa Sylvia und Martin Böckl aus Weikendorf zur Geburt ihrer Tochter Emma. 

Sema und Emrah Coskun aus Weikendorf zur Geburt ihrer Söhne Bünyamin und Yusuf. 

Beatrice und Clemens Schwarzer aus Weikendorf zur Geburt ihres Sohnes Julian. 

Kerstin Radaschütz und Dominik Huber aus Weikendorf zur Geburt ihres Sohnes Tobias. 

Barbara und Ludwig Hollmann aus Dörfles zur Geburt ihrer Tochter Victoria. 

Patricia Rößler und Mathias Kop aus Weikendorf zur Geburt ihrer Tochter Lena. 

 

HOCHZEITSJUBILÄEN: 

Johanna und Ewald Ullmann aus Weikendorf zur Goldenen Hochzeit. 

Theresia und Walter Hrobar aus Tallesbrunn zur Eisernen Hochzeit. 

 

 

Ehrungen durch den Gemeinderat    

In seiner Sitzung am 16.07.2020 hat der Gemeinderat 

einstimmig beschlossen, folgenden Personen für besondere 

Verdienste um unsere Gemeinde das ,,Verdienstzeichen der 

Marktgemeinde Weikendorf‘‘ zu verleihen: 

DI Herbert Svec, Anton Maritschnig, Reinhard Schuller,        

DI Hans Katzmayer. 

Die Auszeichnungen wurden durch den Gemeindevorstand 

im Oktober 2020 überreicht.   

 

 

Für 20-Jahre verdienstvolle Tätigkeit im Gemeinderat wurde der 

,,Ehrenring der Marktgemeinde Weikendorf‘‘ an GR Johann Brandhuber 

verliehen.   

 

 

 

 

 

 

Weiters wurden Ehrenurkunden an folgende Gemeinderäte übergeben: 
 

Für 10-Jährige Tätigkeit im Gemeinderat an:  Tamara Roswald 

Für 5-Jährige Tätigkeit im Gemeinderat an: Franz Brandhuber jun., Ing Markus Fellner, Wilhelm 

Heller, Peter Schmid, Ing. Angela Staudigl und Ernst 

Wagendristel 



  

 

 



 

 

Heizkostenzuschuss 2020/21 
 

Die Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen 

und Niederösterreichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 
2020/21 in der Höhe von € 140,00 zu gewähren. 

Der Heizkostenzuschuss kann nur auf dem Gemeindeamt des Hauptwohnsitzes ab 3. 
Dezember 2020 bis 30. März 2021 beantragt werden. 

Wer kann den Heizkostenzuschuss erhalten? 

 AusgleichszulagenbezieherInnen 
 BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG 

 BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversicherung, die als arbeitssuchend 
gemeldet sind und deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den jeweiligen 

Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt. 
 Sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familieneinkommen den 

Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt.  

Die Richtlinien sowie Vorlagen für die Antragstellung finden Sie weiter unten als Download. 

Voraussetzungen:  
 Österreichische Staatsbürgerschaft 
 Staatsangehörige eines anderen EWR-Mitgliedstaates sowie deren Familienangehörige 

 Anerkannte Flüchtlinge nach der Genfer Konvention 
 Drittstaatsangehörige, wenn es sich um Familienangehörige von EWR-BürgerInnen im Sinne 

von Art. 24 in Verbindung mit Art. 2 der EU Richtlinie RL 2004/38/EG handelt 

 Hauptwohnsitz in NÖ 
 Monatliche Bruttoeinkünfte, die den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz gemäß § 293 

ASVG nicht überschreiten 

Von der Förderung ausgenommen sind:  

 Personen, die keinen eigenen Haushalt führen 
 Personen, die die bedarfsorientierte Mindestsicherung beziehen 
 Personen, die in Heimen auf Kosten eines Sozialhilfeträgers untergebracht sind 

 Personen, die keinen eigenen Heizaufwand haben, weil sie einen privatrechtlichen Anspruch 
auf Beheizung der Wohnung bzw. Bereitstellung von Brennmaterial besitzen (Ausgedinge, 
Pachtverträge, Deputate usw.) und diese Leistungen auch tatsächlich erhalten. 

 Alle sonstigen Personen, die keinen eigenen Aufwand für Heizkosten haben 
Besondere Hinweise: Die Förderung wird nach Maßgabe der vorhandenen budgetären Mittel 
gewährt. Auf die Förderung besteht kein Rechtsanspruch. 

Ihr Kontakt zum Thema Heizkostenzuschuss 

Amt der NÖ Landesregierung 

Abteilung Soziales und Generationenförderung (GS5) 
 

Landhausplatz 1, Haus 14 
3109 St. Pölten 
 

E-Mail: post.gs5@noel.gv.at  
Tel: 02742/9005-9005 

 

 

mailto:post.gs5@noel.gv.at


 

    Die Bediensteten der Gemeinde, 

                                        die Gemeinderäte, 

                                          die Ortsvorsteher 

                                                                 und 
 

                                        der Bürgermeister 
 

                                            wünschen Ihnen 
 

                                      Frohe Weihnachten 
 Das ,,Preußenkreuz‘‘ 
 in Weikendorf 

 sowie 
 

     viel Glück und Gesundheit für 2021. 
 
 

COVID-19 Massentests – Information 
 

 Am 12. Und 13. Dezember 2020 fanden die ersten Massentests auch in unserer 
Gemeinde statt. Ca. 37% der Bevölkerung haben sich daran beteiligt. Zwei 
Personen waren positiv. Die Tests wurden von den örtlichen Feuerwehren und dem 

Roten-Kreuz organisiert.  
Die Marktgemeinde Weikendorf dankt allen Freiwilligen, die dabei mitgearbeitet 
haben! 

   
 Das österreichische Bundesheer bietet am 21. und 22. Dezember 2020 

Flächentestungen für die Bevölkerung an folgenden Standorten an: 

Amstetten, Korneuburg, St. Pölten (VAZ), Wiener Neustadt und Zwettl jeweils in der 
Zeit zwischen 8:00 Uhr und 20:00 Uhr. 
 

 am 16. und 17. Jänner 2021 finden wieder in ganz Niederösterreich Massentests statt. 
Die Anmeldung zu den Tests soll genauso wie im Dezember 2020 von den Bürgern auf 
www.testung.at erfolgen.  

 
Weitere Informationen folgen.  

http://www.testung.at/

